
Bericht Karst-Camp 2009 
07. bis 09. August 2009 im Jugendwaldheim Wildensta ll 

bei Grillenberg, LK Mansfeld-Südharz,        
Biosphärenreservat "Karstlandschaft Südharz"  

 

 
Teilnehmer des Karst-Camps 2009 

Nicht nur Fledermäuse standen im Focus, sondern auch die Rötelmäuse vom Jugendwaldheim 

Ein  gefundener Backenzahn eines Mammuts bei Brücken sowie die Zähne der nachgewiesenen 
„Bartfledermäuse“ standen im Mittelpunkt 
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Bechsteinfledermaus 



Das Karst-Camp bestand aus 37 „Nachtschwärmern“. So waren erstmals Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene gleichsam auf der Suche nach Fledermäusen im Biosphärenreservat 
"Karstlandschaft Südharz" unterwegs. Das Publikum setzte sich aus Neueinsteigern und 
erfahrenen Fledermausfreunden zusammen. Mit dem Camp wurde versucht, auch jüngeren 
Menschen die Artengruppe der Fledermäuse nahe zu bringen. 
 
Das Wetter zeigte sich von seiner besten Seite. Erstmals in den sieben Jahren des Karst-Camps 
regnete/gewitterte es nicht in der zweiten Exkursionsnacht. Beachtlich war die Zahl der 
gefangenen drei Bartfledermausarten in der ersten Nacht. Am 08.08.2009 wurden am Oberlauf 
des Schönbachs über zwei Wildschweinsuhlen und an einem kleinen Waldtümpel am 
Jugendwaldheim gefangen: 
 
Myotis alcathoe   12 Individuen, 6 Männchen, 6 Weibchen 
Myotis brandtii       19 Individuen, 14 Männchen, 5 Weibchen 
Myotis mystacinus      9 Individuen, 8 Männchen, 1 Weibchen 
Myotis bechsteinii      5 Individuen, 2 Männchen, 3 Weibchen 
Myotis nattereri      1 Männchen 
Myotis myotis       1 Männchen 
Nyctalus leisleri       1 Weibchen 
Pipistrellus pipistrellus    2 Männchen 
 
Am 09.08.2009 wurden an fünf Netzstandorten auf der Grillenburg mit 68 m Netz nur wenige 
Fledermäuse gefangen. Bei der trockenen, sehr warmen und windigen Luft auf der Burgruine 
hatten wir nicht ganz so viel Glück: 
 
Barbastella barbastellus  1 Männchen 
Myotis alcathoe   1 Männchen, 2 Weibchen 
Myotis bechsteinii   1 Männchen 
Myotis nattereri   1 Männchen 
Plecotus auritus   1 Männchen, 1 Weibchen 
Pipistrellus pipistrellus  3 Männchen, 2 Weibchen 
 
Neben den Fledermausfangnächten wurde Spiel und Spaß für die Kinder organisiert, nachts 
(eigentlich morgens) gegrillt und sich am Lagerfeuer vergnügt sowie eine botanische Exkursion 
durchgeführt. 
 
Leider konnten aus Kapazitätsgründen nicht alle Anmeldungen zum Karst-Camp 2009 
berücksichtigt werden.  
 
Das nächste Karst-Camp findet vom 28.- 30.05.2010 in der „Alten Ziegelei Morungen“ im 
Biosphärenreservat "Karstlandschaft Südharz" statt.  Die Teilnehmerzahl ist auf 30 
Personen begrenzt.  Die ersten Anmeldungen für 2010  liegen bereits vor! 
 

  
Für Jung und Alt, Spiel und Spaß die jeden begeisterten… 

 



  
Und immer wieder „Mäusekino“ 

 

 
Während der botanischen Exkursion 

 

  
Und immer wieder Netze reparieren! Mit sehr viel Hingabe und Sorgfalt wurden die 

Puppenhaarnetze auf die nächsten Fänge vorbreitet. 
 
 
Beim Jugendwaldheim Wildenstall möchten wir uns für  die sehr gute Unterbringung und 
die Möglichkeit, ein rundum angenehmes Camp durchfü hren zu können, herzlich 
bedanken. Wir kommen wieder! 
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